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Diese Artikelserie beschreibt die Installation und Konfiguration von Exchange 2013 unter 

Windows Server 2012. Dabei wird jeder Schritt erklärt, von den Vorbereitungen , der 

Installation bis zur Konfiguration des E-Mail Versands. 

Artikel 1: Vorbereitung des Servers 

Bevor Exchange installiert werden kann, muss das Active Directory vorbereitet und 

verschiedene Server-Rollen installiert werden. 

Artikel 2: Installation von Exchange 

Mit der Hilfe des Assistenten wird die Installation von Exchange gestartet. 

Artikel 3: E-Mail Domäne hinzufügen 

Anlegen der Domains, für welche Exchange E-Mail Nachrichten empfangen und senden soll. 

Artikel 4: Sendeconnector erstellen 

Damit Exchange E-Mail Nachrichten an externe Empfänger versenden kann, muss ein 

Sendeconnector erstellt werden. 

Artikel 5: Speicherplatz der Benutzerpostfächer festlegen 

Standardmäßig haben alle Benutzer 2 GB Speicherplatz in ihrem Exchange Postfach zur 

Verfügung. In vielen Fällen möchte man den Benutzern jedoch mehr Speicherplatz zur 

Verfügung stellen. 

Artikel 6: Postfach für neue Benutzer erstellen 

Neue Active-Directory Benutzer können direkt über die Exchange-Verwaltungskonsole 

angelegt werden. Dadurch erhalten diese direkt ein Postfach. 

Artikel 7: Postfach für vorhandene Benutzer erstellen 

Damit vorhandene Domänen-Benutzer die Exchange Ressourcen und damit die E-Mail 

Funktionen nutzen können, wird für diese ein Postfach angelegt. 

Tipp: Exchange Datenbanken sichern 

Die Windows Server-Sicherung unterstützt die Sicherung der Exchange Datenbanken. Im 

Produktiveinsatz ist die Sicherung unerlässlich. Exchange löscht Logdateien erst, wenn ein 

Backup der Datenbanken stattgefunden hat. Dies begrenzt den Speicherplatz der Logdateien. 
 



Vorbereitungen zur Installation von Microsoft Exchange 
Server 2013 
19. APRIL 2013 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und 

konfigurieren. 

In mehreren Artikeln beschreibe ich die Installation von Microsoft Exchange Server 2013 

unter Windows Server 2012. Die Anleitung orientiert sich an der Installationsanleitung von 

Microsoft und begleitet Schritt für Schritt durch die Installation. 

Bevor mit der Installation des Microsoft Exchange Servers begonnen werden kann, sind 

einige Vorbereitungen notwendig. Es sollte sich um ein frisch installiertes Windows Server 

2012 System handeln, welches mit Windows Update auf den aktuellen Softwarestand 

gebracht wurde. 

Hinweis: Die rot markierten Inhalte müssen an das eigene Netzwerk angepasste werden.  

Den Computername des Servers festlegen, dieser sollte gut überlegt sein, da dieser sich später nicht 

mehr ändern lässt. In diesem Beispiel ist der Computername s1. Es wird empfohlen Exchange auf 

einem eigenständigen Server in der Domäne zu installieren. Die Installation auf einem 

Domänencontroller wird nicht empfohlen, ist für Testzwecke jedoch möglich. 

Wenn zum ersten mal Exchange in der Domäne installiert wird, muss das Active Directory Schema 

erweitert werden. Die folgenden Befehle müssen auf dem Domänencontroller ausgeführt werden. 

Dazu die Eingabeaufforderung öffnen und zur Installationsquelle navigieren. In diesem Beispiel liegt 

die Installationsquelle unter „C:\Exchange 2013„. 

 
Mit dem Befehl setup /PrepareSchema wird das Active Directory Schema für Exchange 

angepasst. Um die Lizenzbedingungen zu akzeptieren zusätzlich die 

Option /IAcceptExchangeServerLicenseTerms angeben. 



 
Der Vorgang dauert einige Minuten. 

 
Im nächsten Schritt mit dem Befehl setup /PrepareAD /OrganizationName: „MYAD„ die 

Organisation für Exchange vorbereiten. Der OrganizationName ist der NetBios Name der 

Domäne.  Um die Lizenzbedingungen zu akzeptieren zusätzlich die 

Option /IAcceptExchangeServerLicenseTerms angeben. 



 
Der Vorgang dauert einige Minuten. 

 
Damit ist das Active Directory für den Einsatz von Exchange vorbereitet. Im nächsten Schritt 

müssen auf dem Exchange Server die notwendigen Server-Rollen für Exchange installiert 

werden. Dazu zählt z.B. das .Net Framework und der IIS-Server. Dies könnte man zwar 

manuell über den Server-Manager erledigen, über die PowerShell ist dies jedoch wesentlich 

komfortabler. Dazu in der PowerShell mit folgendem Befehl die notwendigen Funktionen 

installieren: 

Install-WindowsFeature AS-HTTP-Activation, Desktop-Experience, NET-Framework-45-

Features, RPC-over-HTTP-proxy, RSAT-Clustering, RSAT-Clustering-CmdInterface, Web-

Mgmt-Console, WAS-Process-Model, Web-Asp-Net45, Web-Basic-Auth, Web-Client-Auth, 

Web-Digest-Auth, Web-Dir-Browsing, Web-Dyn-Compression, Web-Http-Errors, Web-Http-

Logging, Web-Http-Redirect, Web-Http-Tracing, Web-ISAPI-Ext, Web-ISAPI-Filter, Web-

Lgcy-Mgmt-Console, Web-Metabase, Web-Mgmt-Console, Web-Mgmt-Service, Web-Net-Ext45, 



Web-Request-Monitor, Web-Server, Web-Stat-Compression, Web-Static-Content, Web-

Windows-Auth, Web-WMI, Windows-Identity-Foundation 

Update: 

Microsoft stellt für den Exchange Server 2013 regelmäßige Cumulative Updates (CU) bereit. 

Diese werden direkt in das Setup integriert. Je nachdem mit welcher Version man den 

Exchange Server 2013 installiert ist ein unterschiedlicher PowerShell Befehl notwendig. Den 

aktuellen Befehlt für die aktuelle CU findet man im Microsoft Technet. 

 
Die Installation dauert einige Minuten. Danach wird der Server automatisch neugestartet. 

 
Den Microsoft Unifiled Communications Manager herunterladen und installieren. Als letzter 

Schritt muss das Microsoft Office 2010 Filter Pack heruntergeladen und installiert werden. Dies 

ist für Suchvorgänge innerhalb der Benutzerpostfächer notwendig. Anschließend das Service 

Pack 1 für das  Microsoft Office 2010 Filter Pack installieren.  



Damit sind die Vorbereitungen für die Installation des Exchange Servers abgeschlossen. Der 

Server muss nun neu gestartet werden. Anschließend kann mit der Installation von Exchange 

begonnen werden. 
 

Installation von Microsoft Exchange Server 2013 
26. APRIL 2013 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und 

konfigurieren. 

Nachdem im ersten Teil die Voraussetzungen für die Installation von Exchange erfüllt wurden, kann 

das Setup gestartet werden. Dazu die Setup.exe von der Installationsquelle ausführen. Falls 

Updates für die Installation von Exchange zur Verfügung stehen, können diese direkt 

gesucht werden. Dazu Verbindung mit dem Internet herstellen und nach Updates 

suchenauswählen. 

 
Die Setupdaten werden kopiert, dies kann einige Minuten dauern. 



 
Der Assistent zur Installation von Exchange wird gestartet. Die Einführung mit einem Klick 

aufWeiter zur Kenntnis nehmen. 



 
Den Lizenzvertrag zur Kenntnis nehmen. 



 
Da alle Funktionen von Exchange auf diesem Server installiert werden sollen, Empfohlene 

Einstellungen verwenden auswählen. 



 
Alle verfügbaren Serverrollen auswählen. 



 
Der Assistent schlägt den Speicherort für Exchange vor. Die Standardvorgaben können mit 

einem Klick auf Weiter übernommen werden. 



 
Die Prüfung auf Schadsoftware soll aktiv bleiben. Dazu die 

Standardeinstellung Neinübernehmen. 



 
Im nächsten Schritt wird geprüft, ob alle Voraussetzungen für die Installation erfüllt sind. Dies 

dauert einige Minuten. 



 
Wenn keine Fehler vorhanden sind, kann die Installation mit einem Klick 

auf Installierengestartet werden. 



 
In diesem Beispiel dauerte die Installation rund 30 Minuten. 



 
Damit ist Exchange installiert. Über die Exchange Verwaltungskonsole unter 

https://localhost/ecp/ kann Exchange konfiguriert werden. 
 

E-Mail Domäne zu Exchange 2013 hinzufügen 
3. MAI 2013 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und konfigurieren. 

Unterscheidet sich die offizielle Domäne von der Active Directory Domäne oder sollen mit Exchange 

mehrere Domänen verwendet werden, müssen diese konfiguriert werden. Dazu die Exchange 

Verwaltungskonsole unter https://localhost/ecp öffnen. Unter Nachrichtenflussden 

Reiter Akzeptierte Domänen wählen. Auf das Plus (+) Symbol klicken um eine neue akzeptierte 

Domäne anzulegen. 



 
   

Unter Name eine Bezeichnung für die Domäne angeben. Unter Akzeptierte Domäne die URL 

eintragen. Auswählen wie Exchange den Umgang mit der Domäne handhaben soll: 

Funktion Bezeichnung 

Autoritative 
Domäne 

Nur Exchange ist für diese Domäne zuständig. Dies ist die korrekte 
Einstellung, wenn man nur einen Mailserver besitzt. 

Interne 
Relaydomäne 

Neben dem Exchange Server gibt es noch weitere Mailserver 

Externe 
Relaydomäne 

Der Exchange Server leitet E-Mails an externe Mailserver 



 
Mit einem Klick auf Speichern wird die neue Domäne angelegt. Diesen Schritt für alle 

Domänen wiederholen, welche mit Exchange genutzt werden sollen. Danach bietet es sich 

an auszuwählen, welche Domäne als Standard verwendet werden soll. Alle Mails, die 

verschickt werden, verwenden diese Domäne. In den Benutzereigenschaften kann später 

individuell festgelegt werden, welcher Benutzer welche Domäne verwenden soll. 

Die entsprechende Domäne auswählen und aufdasBearbeiten (Stift) Symbolklicken. 



 
  

Diese Domäne als Standarddomäne verwenden auswählen. 



 
Die Domänen stehen nun zum empfangen und versenden vom E-Mails zur Verfügung. 
 

Exchange 2013 Sendeconnector zum Senden von E-Mails 
erstellen 
10. MAI 2013 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und konfigurieren. 

Damit Exchange E-Mail Nachrichten an externe Empfänger senden kann, muss ein 

Sendeconnector eingerichtet werden. Dieser übermittelt die E-Mail Nachrichten direkt an den 

Mailservers des Empfängers. 

Dazu die Exchange Verwaltungskonsole unter https://localhost/ecp öffnen 

unterNachrichtenfluss den Punkt Sendeconnectors wählen. Auf das Plus (+) Symbol klicken, um 

einen neuen Sendeconnector anzulegen. 



 
Einen Namen für den Sendeconnector angeben z.B. Extern. Unter Typ den 

Punkt Internetauswählen. Die Auswahl Internet bewirkt, dass Exchange den Mailserver des 

Empfängers durch das DNS findet und an diesen zustellt. 



 
Auswählen, dass Exchange die Nachrichten direkt über das DNS weiterleiten soll. Dazu Mit 

der Empfängerdomäne verbundener MX-Eintrag wählen. 



 
Im nächsten Schritt, muss angegeben werden, an welche Empfänger der Sendeconnector 

die Nachrichten weiterleiten soll. Dazu auf das Plus (+) Symbol klicken. 



 
Unter Vollqualifizierter Domänenname (FQDN): * eingeben. Dies bewirkt, dass der 

Sendeconnector an alle externen Empfänger senden kann.  Die weiteren Einstellungen 

können beibehalten werden. 



 

 



Falls mehrere Exchange Server im Netzwerk vorhanden sind, die diesen Sendeconnector 

nutzen sollen, können diese hinzugefügt werden. 

 
Mit einem Klick auf Fertig stellen wird der Sendeconnector erstellt. Exchange ist nun in der 

Lage E-Mail Nachrichten an externe Empfänger zu senden. 
 

Exchange 2013 Speicherplatz der Benutzerpostfächer 
festlegen 
7. FEBRUAR 2014 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und 

konfigurieren. 

Standardmäßig stellt der Exchange Server 2013 jedem Benutzerpostfach 2 GB 

Speicherplatz zur Verfügung. In vielen Fällen möchte man den Benutzern jedoch mehr 

Speicherplatz zur Verfügung stellen. Der Speicherplatz kann für jede Datenbank individuell 

festgelegt werden. Hat man keine weiteren Datenbanken angelegt, befinden sich alle 

Benutzerpostfächer in der Standard Datenbank welche bei der Installation von Exchange 

automatisch angelegt wurde. 



Dazu die Exchange Verwaltungskonsole unter https://localhost/ecp öffnen und unter Serverden 

Punkt Datenbanken wählen. Die entsprechende Datenbank wählen und auf das 

Bearbeiten (Stift) Symbol klicken. 

Unter Grenzwerte können die entsprechenden Speichergrößen festgelegt werden. 

Limit Beschreibung 

Warnmeldungen 
senden ab (GB) 

Ab dieser Größe erhält der Benutzer eine Warnmeldung, dass sein 
verfügbarer Speicherplatz zu Ende geht 

Senden verbieten 
ab (GB) 

Der Benutzer keine Nachrichten mehr versenden 

Senden und 
Empfangen 
verbieten ab (GB) 

Der Benutzer kann keine Nachrichten mehr Empfangen. Dies 
bedeutet das neue E-Mails nicht mehr zugestellt werden. Achtung: 
Der Absender enthält eine entsprechende Fehlermeldung. 



 
Mit einem Klick auf Speichern werden die neuen Speichergrößen angewendet. 
 

Exchange 2013 Postfach für neue Benutzer erstellen 
14. FEBRUAR 2014 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und 

konfigurieren. 

Neue Domänen-Benutzer können direkt mit der Exchange Verwaltungskonsole angelegt 

werden. Dies ist komfortabel, da gleichzeitig ein Exchange Postfach erstellt wird. 

Dazu die Exchange Verwaltungskonsole unter https://localhost/ecp öffnen und unterEmpfänger den 

Punkt Postfächer wählen. Auf das Plus (+) Symbol klicken undBenutzerpostfach wählen. 



 
Unter Alias die gewünschte E-Mail Adresse angeben. Dabei handelt es sich um den 

vorderen Teil der E-Mail-Adresse. Den Punkt Neuer Benutzer wählen und die Stammdaten 

des neuen Benutzers eintragen. Mit einem Klick auf Speichern wird das Benutzerkonto und 

das Exchange Postfach angelegt. Dieser Vorgang kann einige Sekunden dauern. 



 
Der Benutzer kann sich jetzt mit seinen Zugangsdaten am Active Directory anmelden und 

auf Exchange zugreifen. 
 



Exchange 2013 Postfach für vorhandene Benutzer 
erstellen 
21. FEBRUAR 2014 

Dieser Artikel ist Teil der Artikelserie Exchange Server 2013 installieren und 

konfigurieren. 

Für Benutzer, welche bereits im Active Directory vorhanden sind, kann ein Exchange 

Postfach direkt mit der Exchange Verwaltungskonsole angelegt werden. 

Dazu die Exchange Verwaltungskonsole unter https://localhost/ecp öffnen und unterEmpfänger den 

Punkt Postfächer wählen. Auf das Plus (+) Symbol klicken undBenutzerpostfach wählen. 

 
Unter Alias die gewünschte E-Mail Adresse angeben. Dabei handelt es sich um den 

vorderen Teil der E-Mail-Adresse. Den Punkt Vorhandener Benutzer wählen und 

auf Durchsuchen…klicken. 



 
Den vorhandenen Active Directory Benutzer auswählen. 



 
Mit einem Klick auf Speichern wird das Exchange Postfach angelegt. Dieser Vorgang kann 

einige Sekunden dauern. 



 
Der Benutzer verfügt jetzt über ein Exchange Postfach und kann auf Exchange zugreifen. 
 

 

 


